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Beschreibung 

Innerhalb des Projektes „Vom Betrieblichen Gesundheitsmanagement zu einem 

Hochschulgesundheitsmanagement“ werden Prozesse und Entwicklungen in Gang gesetzt und 

fortgeführt, um ein integriertes und wissenschaftlich fundiertes Konzept für ein 

Gesundheitsmanagement an der Universität Augsburg aufzubauen. Die Aktivitäten schließen nahtlos 

an das Projekt „Entwicklung der Grundlagen zu einem Betrieblichen Gesundheitsmanagement (BGM) 

an der Universität Augsburg“ (2019 – 2022) an. Im Rahmen des BGM-Projekts wurden auf Grundlage 

der Mitarbeiter*innenbefragungen Handlungsfelder identifiziert, mit dem Steuerungskreis 

Gesundheit Prozesse angestoßen und gemeinsam mit dem Arbeitskreis Gesundheit erste passgenaue 

gesundheitsförderliche Angebote für die Beschäftigten der Universität initiiert. Dies wird auch im 

neuen Projekt „Entwicklung Hochschulgesundheitsmanagement“ fortgeführt und weiterentwickelt.  

Ergänzt wird diese Perspektive nun um die Zielgruppe der Studierenden der Universität Augsburg. 

Zielsetzung des Projektes ist zunächst die Analyse bestehender Angebote, Prozesse und Strukturen 

mit Bezug zur Gesundheit sowie die Vernetzung zu relevanten internen Akteuren und 

Studierendenvertretungen. Eine ad hoc-Arbeitsgruppe zur Studierendengesundheit soll zudem in die 

Gestaltung des Projektverlaufs eingebunden werden. Die Erhebung der Bedarfslage zur 

gesundheitlichen Ressourcen- und Belastungssituation ist durch Interviews, Fokusgruppen und eine 

Befragung vorgesehen. Ein weiteres Ziel ist die Entwicklung einer Marke für „Gesundheit in der 

Arbeit und im Studium“ um sichtbar über die verschieden Kommunikationskanäle für 

gesundheitsbezogene Themen zu sensibilisieren.  

Hervorzuheben ist, dass die Universität als ein integrativer Raum betrachtet wird, in dem die Arbeit, 

das Studium, die Lehre, die Forschung als auch der Alltag aller Universitätsangehöriger 



mitberücksichtigt werden. Daher liegt ein Fokus auch auf den Schnittmengen zwischen Studierenden 

und Beschäftigen, z.B. in der Lehre oder bei Serviceeinrichtungen. Das Projekt wird durch die 

Universitätsleitung und den Steuerungskreis Gesundheit maßgeblich unterstützt. 

Langfristiges Ziel ist die Entwicklung eines Leitbildes sowie die Verankerung des Themas Gesundheit 

im Hochschulentwicklungsplan.  

 

Weitere Informationen:  

https://www.uni-augsburg.de/de/verantwortung/gesundheit/ 


